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Nebikon 2011

Nach dem Abstieg in die 4. Liga und trotz einigen Abgängen, nahmen wir 
zuversichtlich nach einer kurzer Sommerpause das Training Anfangs Juli 
wieder auf. Die Lücken der Abgänge wurden mehrheitlich mit eigenen Junioren 
wieder geschlossen. Nach einer guten Vorbereitung mit vier Siegen, zwei 
Unentschieden und zwei Niederlagen, begann mit dem Cup der erste 
Ernstkampf. Gegner war zu Hause der neu Aufgestiegene 2. Liga Verein FC 
Gunzwil. Nach einer Tadeloser Kämpfer- und Spielerischen Leistung musste 
man sich knapp mit 1:2 nach Verlängerung geschlagen geben.

Mit dieser guten Leistung starteten wir sehr zuversichtlich in die neue 
Meisterschaftssaison. Die Zielvorgabe war klar, sich souverän für die 
Aufstiegsrunde zurück in die 3. Liga im Frühling 2012 zu qualifizieren. 

Das erste Spiel gegen die zweite Mannschaft des SC Reidens verlief dann auch 
nahezu perfekt. Gleich mit 7:0 wurde der Gegner nach Hause geschickt. In allen 
belangen waren wir dem Gegner überlegen. 

Dass nicht immer alles gelang, zeigte sich schon beim zweiten Spiel auswärts 
in Rothenburg. Zwar gewannen wir 2:1 doch das Spiel war alles andere als gut. 
Obwohl der Gegner um einiges stärker war als Reiden, hatten wir vor allem mit 
der kämpferischen Gangart der Rothenburgern mühe. Dennoch kann man 
sagen, dass die bessere Mannschaft gewonnen hatte.

Die nächsten beiden Spiele gegen Willisau und Dagmersellen, waren dann 
wieder  klare Angelegenheiten. Gleich 5:0 und 3:0 wurden die Gegner 
geschlagen. Gegen Zell zu Hause, hatten wir ein wenig zu viel Respekt.  Wir 
spielten Angsthasenfussball und kamen nicht über ein 1:1 raus. 

Das Spiel gegen Malters wurde zwar 6:2 gewonnen, doch man hatte gegen 
diesen Gegner einige Mühe. Auch hier war Malters sehr zweikampfstark und 
machte uns das Leben schwer. Es blieb bis 10 min vor Schluss auf Messers 
Schneide, bevor unsere Stürmer alles klar machten. 

Gegen Altbüron spielten wir vor allem in der ersten Halbzeit Traumfussball. Der 
Ball lief wie am Schnürchen durch die eigenen Reihen. Praktisch keine 
Fehlpässe. Leider nur bis zur Strafraumgrenze, den dort fehlte die Kreativität 
und die Durchschlagskraft. Obwohl wir dieses Niveau nicht über die 90 min 
durchspielen konnten gewannen wir sicher verdient mit 2:1.

Das zweitletzte Spiel gegen Buttisholz hätten wir eigentlich verlieren müssen. 
Erstens waren die Platzverhältnisse katastrophal, die keinen gepflegten 
Spielaufbau ermöglichten, dass wiederum wiederspiegelte sich auf die 



negative Motivation und Einstellung der Spieler und natürlich trafen wir auch 
auf einen starken Gegner. Immer mussten wir einem Rückstand 
hinterherlaufen. In der zweiten Halbzeit nahmen wir den Kampf an und die 
Einstellung stimmte wieder und so konnte man dennoch einen glücklichen 4:3 
Sieg einfahren. 

Das letzte Spiel zu Hause, gegen den auch schon qualifizierten Gegner aus 
Entlebuch wurde nochmals zum Schützenfest. Gleich 12 Tore bekamen die 
Zuschauer zu sehen. Wir gewannen verdient mit 9:3.

Mit acht Siegen, einem Unentschieden und mit einem Torverhältnis von 39:11 
ging die Vorrundenqualifikation erfolgreich zu Ende. Mit freiwilligem 
Hallentraining bis ende Jahr werden wir dieses Jahr abschliessen, bevor im 
Januar der offizielle Trainingsstart wieder beginnt. Wenn wir uns spielerisch, 
taktisch und kämpferisch weiterentwickeln, sind wir überzeugt, dass wir wenn 
alles stimmt um den Aufstieg in die 3. Liga mitspielen werden. Klar gehört auch 
Glück dazu um ein solches Ziel zu erreichen, man muss es halt manchmal 
erzwingen. Die 1. Mannschaft dankt auch den vielen Fans, die uns bei jedem 
Spiel kräftig unterstützt haben.

Wir wünschen allen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Gruss Ruedi und Mäsi

Hopp Näbike


